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BERICHT ÜBER DIE FLORISTISCHE KARTIERUNG IM 
BUNDESLAND SALZBURG

H. W IT T M A N N , A . S IE BE N B R U N N E R , P. P ILS L &  P. H E IS E L M A Y E R ,

S alzburg

(E in g e la n g t: 20. III. 1984)

D ie  le tz te  re g iona le  D a rs te llu n g  des B earbe itungsstandes der f lo r is -  

tischen K a rtie ru n g  im  Bundesland Salzburg l ie g t  nun schon fa 3 t a ch t Jahre 

zurück (H E IS E L M A Y E R  1976). Da sich s e it d iesem  Z e itp u n k t das e ing e la ng

te  D a te n m a te ria l v e rv ie lfa c h t h a t, so ll an d iese r S te lle  über d ie  F o r ts c h r it 

te  der le tz te n  Jahre b e r ic h te t w erden.

Fortschritte der Kartierung:
Z ur Z e it der obengenannten A rb e it  lagen aus S alzburg 38.565 F unddaten 

aus 104 b e a rb e ite te n  Q uadranten vo r. D er jä h r lic h e  Zuw achs an D a te n  bis 

zum  Jahr 1979 w urde von N IK L F E L D  (1976, 1978 und 1979) in  den 

"N a c h ric h te n  der F lo r is tis c h e n  K a rt ie ru n g "  p u b liz ie r t .  Den gro flen  A u f 

schwung nahm  diu K a rtie ru n g  jedoch e rs t in  den le tz te n  d re i Jahren, in 

denen das Bundesland vor a lle m  von den e rs te n  d re i A u to re n  sys te m a tisch  

d u rc h fo rs c h t w urde. In der V ege ta tio n sp e rio d e  1983 konnte  m it  über 30 000 

Fundm eldungen der größ te  Zuwachs e rz ie lt  w erden. H eute  liegen  aus den 

271 sa lzbu rger Q uadran ten  104.496 E in ze lm e ldun gen  vo r. Das e rg ib t e inen 

S ch n itt von 386 Taxa pro Q ua dra n t. Von 248 Q uadranten liegen  G elände

lis te n  au f, w oraus eine d u rc h s c h n itt lic h e  A rte n z a h l von 421 pro  b e a rb e ite 

tem  Q uadranten re s u lt ie r t .  Zu diesen Zahlen muß b e m e rk t w erden, daß 

Salzburg als re la t iv  k le ines Bundesland (7.154 k m 1) e inen sehr langen 

G re n z v e rla u f b e s itz t,  w odurch sich e ine hohe A nzah l von sogenannten 

"R an dqu adra n ten " e rg ib t. D iese o f t  sehr k le in flä c h ig e n  G eb ie te  w eisen 

m e is t nur eine ge ringe  A nzah l von ve rsch ie d e n a rtig e n  B io to p e n  au f, e ine 

Tatsache, die na turgem äß eine w e it  u n te r dem  D u rc h s c h n itt liegende 

A rte n z a h l e rg ib t. Da die h ie r a u ftre te n d e  ge ringe  A r te n v ie lfa lt  n e g a tiv  au f 

den G esa m td u rch sch n itt w ir k t ,  l ie g t  der e ig e n tlic h e  B earbe itun gsstan d  im  

V e rg le ich  m it  größeren Bundesländern w e se n tlich  höher (v g l. A bb. 1 und 2).

Fo lgende M ita rb e ite r  haben du rch  das A u s fü lle n  von G e lä n d e lis te n  zu
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diesem  e rfe u lic h e n  Z w ischenergebn is  der K a rtie ru n g  b e ig e tra gen . D ie  Zah

len in K la m m e rn  stehen fü r d ie A nzah l der G e län de lis ten  m it über 25 

A rte n .

G. & M. B e rn s te in e r, P ie send orf (1); K . A . v. B ezo ld , M itte n w a ld  (9); R. 
B re itfu G , Salzburg (2);

G. C u fo d o n tis  +, W ien (1);

F. E h re n d o rfe r, W ien (7); H. E rn s t, W ien (1)

G. F rie se , Salzburg (13); D. F ü rn kra n z , Salzburg (5);

H . H a r t l,  K la g e n fu r t (1);

F. G rirns , T a u fk irch e n  a .d .P ram  (9); M. G ro ll,  L e oben dorf bei K orneuburg  
(1 ); W. G u te rm a nn , W ien (2); W. G ün the r, Salzburg (2); H. D. G ü r t le r ,  St. 
Johann im  Pongau (A);

P. H e ise im a ye r, Salzburg (16); H . H eyer, S alzburg (6); U. H örm ann, Puch 
bei H a lle in  (3);

M. Isda, W ien (1);

K . K a ise r, Schlägl (1); W. K a m e n ik , E d t bei Lam bach (2); G. K a rre r ,  Wien 
(19); G. K ie lh auser, Landeck (1); R. K r is a i, B raunau am Inn (7);

W. L e o p o ld in g e r, Salzburg (3); W. L ip p e rt,  M ünchen (2);

R. M edicus, S alzburg (9);

H. N ik ife ld ,  W ien (20);

M . P fe f fe r ,  W ien (5); P .P ils l, Salzburg (114); A . P o la tsche k, W ien (1);

M . R adacher, M ühlbach am H ochkönig  (33); D. R eineke, F re ib u rg  im 
B re isgau (10); M. R e ite r  +, B ruck  a.d. G lo ckn e rs tr. (20); E. W. R ice k , St. 
G eorgen im  A tte rg a u  (3); E. Rouschal, Salzburg (6);

J. Saukel, W ien (A); B. Schm edt, Salzburg (2); W. Schnedler, G rü nbe rg /B R D  
(5); L . S c h ra tt, Wien (1); H. Schw eiger +, M ürzzuschlag (A); A. 
S iebenbrunner, Salzburg (131); P. S ta rke , L in z  (1); H .H . S to ibe r, L in z  (2); W. 
S tro b l, Salzburg (18); F . Svoboda, Salzburg (1);

H . Teppner, G raz (2); J. T e u fl, Salzburg (1); W. T i l l,  A tte rs e e  (1);

E. V ite k , Wien (3);
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H . W. W e in m e is te r, Salzburg (5); I. Weis, L in z  (4); O. W e iß k irch n cr, 
S alzburg (1); H . W ittm a n n , S alzburg (100); R. W o lf, D ie tze n b a ch , BR D  (2);

W. Z ie g le r, G lo g g n itz  (1); K . Z u k r ig l, W ien (10);

W e ite re  D am en und H e rre n  haben im m e r w ie d e r E in ze lm e ldug en  g e b ra ch t: 

H . P. G ru ber, S a lzburg; F . H e rz in g e r, U nken; U . S chw arz, S alzburg.

Von Q uadranten , aus denen m ehr als e ine G e lä n d e lis te  a u flie g t,  w urden 

G e sa m tlis te n  a n g e fe r t ig t.  D urch  diese Zusam m enfassung is t es m ö g lich , die 

genaue A rte n z a h l eines Q uadran ten  fe s tz u s te lle n , w odurch e ine bessere 

B e u rte ilu n g  des ta ts ä c h lic h e n  B earbe itungsstandes des je w e ilig e n  G eb ie tes 

e r re ic h t w erden kann.

Ausblick auf die Fortsetzung der Kartierung:
Für die nächste  V e ge ta tionsp eriod e  haben w ir  uns vorgenom m en, die 

noch vorhandenen Lü cken so w e it w ie  m ö g lich  zu schließen. Besondere 

B each tung  so ll - w ie  auch schon im  vergangenen Jahr -  der F rü h lin g s flo ra  

geschenkt w erden. A ls  Z ie l unserer K a r t ie ru n g s tä t ig k e it  w o lle n  w ir  e ine 

d u rc h s c h n itt lic h e  A rte n z a h l von 450 pro  Q ua dra n t - m it  Ausnahm e der 

G re nzqu adra n te n  - e rre ich e n . Es w äre  e r fre u lic h , wenn die f lo r is t is c h  

in te re s s ie rte n  Leser durch diesen B e itra g  a n gere g t w ürden, w e ite rh in  zur 

V e rw irk lic h u n g  dieses Vorhabens b e izu tra g e n .

Danksagung:
A lle n  M ita rb e ite rn , die durch das A u s fü lle n  von G e län de lis ten  bzw . 

du rch  M eldungen von E in ze ld a te n  b isher an diesem  P ro je k t m itg e w irk t  

haben, sei an d ieser S te lle  h e rz lic h  ge dankt. U nse; Dank geht auch an die 

Z e n tra ls te lle  der "K a rt ie ru n g  der F lo ra  M itte le u ro p a s "  in W ien, vor a lle m  

an P ro f. D r. H. N ik ife ld  und D r. W. G u te rm a nn , die die b ishe rige  K a r t ie -  

ru n g sa rb e it durch R ev is ion  von H erbarbe legen und die Ü berlassung s ä m t

lic h e r  in W ien eingegangener Salzburger G e län de lis ten , u n te rs tü tz t  haben.

B esonderer Dank g i l t  der S tif tu n g s - und F ö rd e ru n g sg e se llsch a ft der 

P a r is -L o d ro n -U n iv e rs itä t Salzburg, die durch eine f in a n z ie lle  U n te r 

s tü tzu n g  zur D eckung der an fa lle nde n  F a h rt-  und Ü bernachtungsspesen der 

in te n s ive n  K a rt ie ru n g s tä t ig k e it  einen en tsche idenden Im puls gab.
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